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Maße inheiten
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l0
18

19

20
21

23
5

30
32

34

= nichts vorhanden
= weniger a1s die Hätfte von Iin der Ietzten besetzten Stelle,jedoch mehr als. nichts
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0

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiett sie schLießen Ber1in (west) ein.

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichtenn der statistischen Landesämter unterder Kennziffer F II veröffentlicht.
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1 Erl äuterunqen

Im ersten Förderungswsg wird der l'lohnungsbau für den
n acn-T-751T. woaäüF5ägün st i gten Pe rso nenkre i s gef ör -
dert, und zwar mit öffentlichen Mitteln im Sinne des
§ b Abs. 1 II.t,/oBauG. Der erste Förderungsweg umfaßt
damjt den traditionel len "öffentlich geförderten so-
z i al en l,lohnungsbau " .

Im zweiten Förderunosweq werden mit Mitteln aus öffent-
Iiclen-TäusEaITEn', fiE-äicht als öffentliche MitteI im
Sinne des § 6 Abs. I IL VioBauG gelten, Bauvorhaben im
Rahmen des steuerbegünstigten tlohnungsbaus auch für
Personen mit höherem Einkomnen gefördert. Die im zwei-
ten Förderungsweg geförderten |.lohnungen sind in der
Regel nur solchen Personen zu überlassen,

die gem. § B8a durch den Bezug der Wohnung eine
öffentl ich geförderte I'iohnung freimachen
oder
deren Jahreseinkommen die in § 25 iI. l'loBauG be-
stimmte Ein(ommensgrenze nicht um nehr als 40 vom
Hundert überstei gt.

Vollgeförgerte reine lohnungsbauten sind-Bauvorhaben
zw-Errlchtung neuer Gebäude, die ausschließlich t',lohn-
einheiten enthalten, die mit Mitteln öffentl icher
Haushalte fijr den sozialen l.Johnungsbau gefördert sind.
Hierzu rechnen a11e geförderten l'lohneinheiten in l'john-
gebäuden einschl. llohnheimen, gleichgültig ob sie im
ersten oder im zweiten Förderungsweg gefördert werden.

Teilqeförderte Bauvorhaben sind alle sonstigen Bauvor-
ffierten wohneinheiten auch
nichtgeförderte t.iohneinheiten oder gewerblich oder
landwirtsclaftl ich zu nutzende Räume enthalten oder
die Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden betreffen'
Hierzu zählen auch alle Bauvorhaben mit geförderten
hohneinheiten in Nichtwohngebäuden.

Unter Errichtung ne1e1 Geqql4lq werden wie in der Bau-

Entwicklunqsmaßnahßren sind Maßnahmen, durch die ent-
spreaFenZ-äen mlen der Raumordnung und Landesplanung

1. neue 0rte geschaffen oder

2. vorhandene Orte zu neuen Siedlungseinheiten
entwi ckelt oder

3. vorhandene 0rte um neue Ortsteile erweitert
we rden .

Die Maßnahnen müssen die Strukturverbesserung in den
Verdichtungsräurnen, die Verdichtung von [,john- und
Arbeitsstätten im Zuge von Entwicklungsachsen oder den
Ausbau von Entwicklungsschwerpunkten außerhalb der
Verdichtungsräume, insbesondere in den "hinter der all-
gemeinen Entwicklung zurückbleibenden Gebieten", zum
Gegenstand haben (§ I Abs. 3 StBauFG).

Eine Kleinsiedlunq ist eine Siedlerstel1e, die aus
e i ne m-T.o hrr-ge5äu?-m i t an geme s se ne r L and zu l a ge be st eh t
und die nach Grölle, Bodenbeschaffenheit und Einrichtu-ng
dazu bestimmt und geeignet ist, dem Kleinsiedler durch
Selbstversorgung aus voriliegend gartenbaumäl3i ger Nut-
zung des Landes eine fijhlbare Ergänzung seines sonsti-
gen Einkomrens zu bieten. Die Kleinsiedlung soll einen
t,lirtschaftsteil enthalten, der die Haltung von Klein-
tieren ermöglicht. Das Wohngebäude kann neben der für
den Kleinsiedler bestimnrten V.Iohnung eine Einliegerwoh-
nung enthalten (§ 10 Abs. 1 II. l'loBauG).

t,Johnheime sind tlohngebäude, in denen bestimnrte Personen
gEmEInscFaftl.i ch wohnen. Sie dienen primär dem l'Johnen,
liönnen sowohl "!lohnungen" als auch "Sonstige [,Johnein-
heiten" enthalten und besitzen Gemeinschaftseinrichtun-
gen(z.B.Gemeinschaf tsverpf legung,-emeinschaf tsiäume).

Fami I ienheime sind Ei genheime, Kaufeigenheime und Klein-
Größe und Grundriß ganz oder teil-
ind, dem Eigentümer und seiner
gehörigen und dessen Fami lie als

siedlungen, d ie nach

Ni chtwöhhzwecke best imnrt si nd. Di es i st der' Fal l, wenn

Heim zu dienen. Zu einem Familienheim in der Form des
Eigenheims oder des Kaufeigenheims soll nach Möglich-
keit ein Garten oder sonstiges. nutzbares Land gehören
(§ 7 II. t,]oBauG).

t,lohnqebäude mit Eiqentumswohnungen sind l'lohngebäude,
ileigentum für Nicht-

wohnzwecke besteht, Wohneinheiten enthalten, an denen
durch Eintragungen im t.lohnungsgrundbuch Sondereigentum
nach dem l,Johiungseigentumsgeietz vom 30. i.1973 (BGBl. i
S. 910) begrijndet worden ist oder werden soll.

Nichtwohngebäude sind Gebäude, die ijberwiegend für

weise dazu bestimmt s
Fami lie oder einem An

tätigkeitsstat-istik Neubauten und hiederaufbauten ver-
standen. Als l,liederaufbau gilt der Aufbau zerstörter
oder abgerissener Gebäude ab 0berkante des noch vor-
handenen Ke 1 lergeschosses.

Unter Fertigteilbauweise wird die Errichtung eines
BauwerGs-iit Fertigtei 1en (vorgefertigten Bautei 1en)
verstanden. Ein Bauwerk gilt im Hochbau a1s Fertigteil-
bau, wenn geschoßhohe oder raumbreite Fertigteile
(2.8. gro0formatige tlandtafeln) für Außen- öder Innen-
wände verwendet werden.

Baumabnahmen an bestehenden Gebäuden sind bauliche Ver-
rch Umbau-,

Ausbau-, Erweiterungs- oder lli ederherstellungsmaßnahmen.

San'ierunqsmabnahmen sind Maßnahmen, durch die ein Ge-
EI eT-Ai-EeEeErng städtebaul icher Mi IJstände, i nsbeson-
dere durch Beseitigung baulicher Anlagen und Neube-
bauung oder durch Modernisierung von Gebäuden, wesent-
lich verbessert oder umgestaltet wird. Sanierungsmaß-
nahmen unrfassen auch erforderliche Ersatzbauten und
Ersatzanlagen (§ 1 Abs. 2 StBauFG)

Als Sanierunqsqebiete gelten hier solche Gebiete, die
entwede-F-A[r-äh'-BE§ch-Iu6 der Gemeinde förml ich als
Sanierungsgebiete festgelegt sind (§ 5 StBauFG) oder
für deren förmliche Festlegung a1s Sanierungsgebiete
vorbereitende Untersuchungen eingeleitet und Stellung-
nahmen eingeholt wurden (§ a StBauFG).

auf die Wohnfläche weniger als die Hälfte der anrechen-
baren Gesamtfläche der Gebäude enttällt.
Unter Gebäuden auf Erbbaurechtsgrundstück werden Ge-
Oäude richtet werden,
für welche ein Erbbaurecht nach der Erbbaurechtsverord-
nung bestellt worden ist. Bei diesen Gebäuden ist der
Erbbauberechtigte, dem der Grundstückseigentljmer das
Grundstück im Erbbaurecht über'lassen hat, Gebäudeeigen-
tiimer.

Unter Wohnunqen werden l,Johneinheiten verstanden,' fÜr
die qe6äß-§§-39 und 40 II. tJoBauG Höchstgrenzen der
t{ohnüngsgröl3e und eine Mindestausstattung vorgeschrie-
ben weioen. Sonstiqe lJohneinheiten sind alle übrigen
tJo hne i n he i ten oJrndRüalE-oz6-6ah-n i sche. Zu i hne n
zählen vor allem einzelne oder zusamrnenhängende Räume
in l.lohnheimen für die ständige wohnliche Unterbringung
der He imbewohner.

-4-



E i gen genut zte liohne i nhe i ten qe1 Ge[iilqqe ] gentümer s i ir d
die fiir den jetzigen ooer@a
Trägerkleinsiedlungen) für den kijnftigen Ei gentijmer
des llohngebäudes vorgesehenen Wohneinheiten.

Ei gentumswqhllungen si nd l,,lohnungen, an denen l^lohnungs-

nicht zu den Arbeitgeberdarlehen gehören), Mieterdar-
lehen und Mietvorauszahlungen sowie sonstige Mittel,
wie Verrandten- und Gefälligkeitsdarlehen u.ä.

Unter Eigenleistung wird die Leistung des Bauherrn
bzw. dETTünTTi!fi-Erwerbers verstanäen, die zur
Deckung der Gesamtkosten dient, namentlich Geldmittel,
einschl, der auf Bausparverträgen angesparten Beträge,
der Wert der Sach- und Arbeitsleistung, der l,lert des
eigenen Baugrundstücks sowie verwendeter Gebäudeteile
(siehe § 15 II. Berechnungsverordnung).

0bjektbezogene Beihj lfen sind Beihilfen zur Deckung
laufender Aufwendungen einschl. der für die Finanzie-
rung zu entrichtenden Zinsen und Tilgungen (vgl. § 42
Abs. 1 und § 88 II. WoBauG). A1s objektbezogene Bei-
hi lfen werden hier nur die vom Bund und den Ländern
gewährten Mittel nachgewiesen.

e lgent um-Ellen Vo rsch ri f t en de s l,Jo h nun gse i gent ums -
gesetzes vom 30.7.1973 (BGBl. i S. 910) begründet
worden ist oder. werden so l1 (§ 12 Abs. 1 II. l,,loBauG).

Unter "Heimplätze" ist die vorgesehene Bettenzahl in
gef ördEiTEn^XdhitEi ren zu versi.ehen.

Mittel aus öffentlichen Haushalten für den 1. Förde-

II. WoBauG für den öffentlich geförderten sozialen
'rlohnungsbau. Zu ihnen zählen auch Mittel, die ohne i.iberöffentliche Haushalte zu Iaufen, von Spezialinstituten
(Landeskreditanstalten, .Landestreuhandstel len u.ä, )
g1oba1 auf dem Kapitalmarkt beschafft und als öffent-
ljche tsaudarlehen eingesetzt werden. Dagegen zählen an-
dere von Spezi a1 instituten beschaffte Kapitalmarkt-
mittel, die unter Verbiiligung durch Zinszuschüsse oderAnnuitätshilfen eingesetzt werden, nicht zu den öffent-
lichen Mitteln.
Zu den lvlitteln aus öffentlichen Haushalten für den
!..' Jldelungsweg z äh I en i n§ffi
ÄEl.-7--IT. -woEauc genann ten Dar le hen.

Als Mittel der Gemeinden und Gemeindeverbände sind
Fina
Gerneinden und Gemeindeverbände zur Unterbringung be-
stimmter Personengruppen beitragen. Indirektö Hilfen(2.8. zu Vorzugsbedingungen zur Verfügung gestellte
Grundsti.icke, gestundete Restkaufgelder oder Erschlie-
IJungskosten u.ä. ) sind bej den ,,ionstigen Mitteln,,
unter der Position "Sonstiges" angegeben.

Zu den Kapitalmarktmitteln gehören auch Mittel, die
von Spez iäfin sEiTEen [ä-ndäs kr edi t an st a I ten, Landes-
treuhandstel len u. ä. ) auf dem Kap.italmarkt bäschafft
und unter Verbilligung durch Zinszuschüsse oder Annui-tätshilfen zur Verfügung gestellt werden. Kapitalmarkt-mittel, d'ie durch Annuitätshi lfen oder Zinszüschüsse
des Bundes oder Landes verbilligt bereitgestellt werden,
sind als Darunterposition gesondert nachgewiesen.

Sonstige Mittel sind al le 'übrigen F.inanzierungsmittel,
die weder zu den Mitteln aus öffentlichen Haushalten
noch zu den Kapitalmarktmitteln rechnen. Hierzu zählen
neben der Eigenleistung des Bauherrn bzw. des künftigen
Erwerbers die Arbeitgeberdarlehen und Arbeitgeberzu-
schüsse (einsch1. der l,lohnungsfijrsorgemittel-für Ange-
hörige des öffentlichen Dienites), die Aufbaudarlehön
und die Hauptentschädigung nach dem Lastenausgle,ichs-
gesetz, sonstige aus öffentlichen Haushalten direktbereitgestellte Mittel (2.8. Mittel des Bundesjugend-
planes, der Kriegsfolgehilfe und des Grünen planes
sowie Mittel der Bundesanstalt fijr Arbeit, soweit sie

Aufwendungsdarlehen sind - zunächst zins- urnd ti lgungs-
Aufwendu ngen
r und der
g der Mieten

fiEle - Därle-ten zur Deckung von laufenden
Sie dienen einer von vornherein befristeten
Höhe nach zeitlich gestaffelten Verbilligun
und Belastungen.

Aufwendungszuschüsse sind nicht zurückzahlbare, eben-falls befristete und meist degressiv gestaffelte Bei-
hi lfen zur Deckung läufender Aufwendungen.

Annuitätshilfen sind Hilfen zur Deckung der für Dar-
IEE'e n dös-Rap iTal mark tes auf zubri n gendän Zi nsen und
Tilgungen. Der zur Deckung der Zinsen dienende Teil
der Annuitätshilfen wird in der Regel als Zuschuß, der
zur Deckung der Tilgung dienende TeiI imner als Dar-
lehen gewährt. Annuitätshilfen werden ilberwiegend für
e i ne unbefri stete Verbi I I i gung der Mi eten und Be-
lastungen eingesetzt.

Zinszuschüsse zur Verbi l ligung von Kapitalmarktm.itteln
dienen in der Regel - ähnl ich wie die Aufwendungszu-
schüsse - einer befristeten und der Höhe nach ge-
staffelten Mieten- oder Lastenverbi lligung.
Als monatIiche Miete (§ 72 II. }JoBauG) ist der Betrag
an zu gEEEil-?eFTi ch-f ijr d i e öf f ent I i ch gef örderten
l,lohnungen des Gebäudes oder der I'lirtschaftseinhe.i t
auf Grund der [.lirtschaftlichkeitsberechnung für den .

Quadratmeter der Wohnfläche unter Berücksichti gung
der öffentlichen Förderungsmittel durchschnitilichergibt (Durchschnittsmieta). Maßgebend ist die lr4iete
zum Bewilligungszeitpunkt (Bewilligungsmiete) und
nicht zum Zeitpunkt der Schlußabrechnung des Bauvor-
habens.

Als monatliche Belastulg ;e m2 wohnfläche ist derin der LastenbeiEEI'äFng ermittelte Betrag der Be-
lastung des Eigentümers oder künftigen Eiwerbers
angegeben (vgl. die §§ 40 ff. II. Berechnungsver-
ordnu ng ) .
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Sozlqler wett4q!g§!g! 1 982

Im Jahr 1982 hat die ZahI der von den Bewilli-
gungsstellen im sozialen Wohnungsbau geförder-
ten Wohnungen mit 98 900 Einheiten gegenüber
1981 um 6 t zugenomnen, die Baudarlehen aus
öffentlichen Haushalten insgesamt sind dabei
um 20 t auf 5,4 ttrd. DM gestiegen. Der wesent-
Iichste Faktor, der diese Entv'ricklung beein-
fIußt hat, ist die Umstrukturierung, die im
Laufe der letzten Jahre stattgefunden hat.
Während noch 19'19 rd. 61 t der in wohngebäuden
ohne Eigentumswohnungen geförderten wohnungen
auf Ein- und Zweifamilienhäuser entfielen, be-
trug dieser Anteil im Jahr 1982 nur noch rd.
4O t. Die Förderungsmittel je m2 geförderter
I{ohnfläche ohne objektbezogene Beihilfen belie-
fen sich im Jahr 1982 bei Ein- und Zweifami-
lienhäusern auf DM 201, bei trlehrfamiLienhäusern
auf DM 1 013.

M ie trlohrr ung qDgtr

Von den insgesamt 1982 9eförderten 98 900 Woh-
nungen wareri 54 t Mietwohnungen. Gegenüber 1981

hat sich damit im Berichtsjahr der AnteiI der
Mietwohnungen nochmals um 8 Prozentpunkte er-
höht. rn zweifamiLienhäusern wurden prozentual
ebensoviel Wohnungen gefördert wie in den Vor-
jahren, während im Berichtsjahr der Anteil der
in Einfamilienhäusern geförderten wohnungen er-
neut deutlich von 31 * auf 25 t abgenommen hat.
Mit 7 t der geförderten wohnungen sind die Ei-
geritumswohnungen in Jahr 1 982 gegenüber dem Vor-
jahr ebenfalls konstant geblieben. Einer der
Gründe für den relativen Rückgang der Förderung
bei Einfamilienhäusern dürfte das im Jahre 1982
inmer noch relativ hohe zinsniveau am Kapital-
markt gevresen sein, das sich auch bei den ins-
gesamt 1982 erteilten Baugenehmigungen für ein-
familienhäuser zeigt.

Durch die fortgesetzte Strukturverschiebung der
BEutätigkeit im sozialen wohnungsbau in Rich-
tung auf den Mietwohnungsbau hat sich im Be-
richtsjahr das Gevricht des traditionellen öf-
fentlich geförderten sozialen wohnungsbaues
( 1 . Förderungsi'reg ) erhöht. Im Rahmen dieser
Förderungsart wurden 41 700 reine Mietwohnungen
gefördert, das waren l8 t mehr ats im Vorjahr.
Auf Neubauvorhaben entfielen dabei rd. 40 000

der geförderten wohnungen. Da die Anzahl der
Eigentümerwohnungen ( eigengenutzte Wohnungen
und Eigentumswohnungen), für die im 1. Förde-
rungsweg öffenttiche MitteI bewilligt wurden,
im Jahr 1982 ebenso wie im Vorjahr wieder rück-

läufig war (- 15

1. Förderungsweg
insgesamt 54

16 t über dem Vorj ahr.

Der Rückgang bei den Eigentümerwohnungen ins-
gesamt hat sich sehr deutlich beim 2. Förde-
rungsweg bemerkbar gemacht, da hier im we-
sentlichen auf die Bereitstellung öffent-
ticher MitteI für eigentunsbildende Maß-
nahmen im Wohnungsbau abgestellt wird. wäh-
rend im Jahr 1 9 8'l noch rd . 8 4 t der in
2. Förderungsweg geförderten wohnungen
Eigentümerwohnungen waren, betrug dieser
Anteil. 1981 lediglich noch 59 E.

Obwohl im Vergleich zum 1. Förderungsweg der
AnteiI der geförderten Mietwohnungen im
2. Förderungsweg von relativ untergeordneter
Bedeutung ist, !rar auch hier im Berichtsjahr
ein starker Anstieg zu verzeichnen. Mit ins-
gesamt 10 100 wohnungen wurden im 2. Förde-
rungsweg in Jahr 1982 nahezu doppelt so viele
l,lietwohnungen gefördert wie im Jahr zuvor.

Bauherren

Entsprechend der Anteilsverschiebung zwischen
Ein-, Zwei- und Mehrfanilienhäusern hat sich
auch der Anteil der Bauherren an den im Jahr
1982 geförderten Wohnungen verändert. Während
1981 noch 63 t der geförderten wohnungen von
privaten Bauherren gebaut wurden, waren es
1982 nur noch 55 t. Demgegenüber hat die Be-
deutung der Unternehmen als Bauherren von
34 $ (1981) auf 41 t (1982) zugenommen. Nach
wie vor sind dabei die gemeinnützigen woh-
nungs- und Iändlichen Siedlungsunternehmen
die wichtigste Bauherrengruppe. EntsPrechend
den Zielsetzungen der beiden Förderungssysteme
zeigt sich auch bei den BauherrengruPPen deut-
lich die bei den Gebäudearten festzustellende
Strukturverschiebung. Von den gemeinnützigen
wohnungs- und Iändlichen Siedlungsunternehmen
wurden im Rahmen des l. Förderungsweges im Be-
richtsjahr rd. 43 I mehr wohnungen gebaut aIs
im Vorjahr, die bei privaten Bauherren im Rah-
men des 2. Förderungsweges geförderten tloh-
nungen gingen von '1981 auf 1982 um rd. 9 t
zurück.

F inanz ier ung und Förderunq der Baumaßnahmen

Der cesamtbetrag der im Jahr 1982 eingesetz-
ten F.inanzierungsnittel im sozialen Wohnungs-

000

t ), Iag die ZahI der 'l 982 im
geförderten Wohnungen mit
Einheiten Iediglich um rd.
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b'au belief sich auf 25,5 Mrd. DM, das lraren
rd. 6 t mehr als im Jahr zuvor. Dabei hat
sich eine bereits in den letzten Jahren er-
kennbare Tendenz zur Strukturverschiebung
bei der Finanzierung weiterhin verstärkt.
Der Anteil der öffentlichen Mitte1 ist von
'l 9 t im Jahr 1981 auf 21 t im Berichtsj ahr
gestiegen, während der AnteiI der Kapitat-
marktnittel von 47 t auf 46 t zurückging.
Dazu vrar jedoch eine Aufstockung der öffent-
lichen Mittel im .Iahr 1982 von rd. 20 g er-
forderlich. Insgesamt wurden rd. 5r4 Mrd. DIrl

MitteI aus öffentlichen HaushaLten im sozia-
len Wohnungsbau eingesetzt.

Auch die Struktur der Kapital$arktmittel, die
fast die Hälfte der Finanzierungsmittel im so-
zialen Vtohnungsbau ausmachen, hat sich in den
letzten Jahren kontinuierLich verändert. wäh-
rend die Pfandbriefinstitute an der Finanzie-
rung im Jahr 1982 mit 38 t beteiligt waren,
ist der AnteiI der Sparkassen n.ach einem leich-
ten Rückgang in den letzten Jahren bei 24 t
konstant, die Bausparmittel sind von 1g t im
Jahr 1981 aut 15 I im Jahr 19g2 zurückge-
gangen. Sonstige Finanzierungsnittel wurden
1982 in ähnlichem Unfang eingegetzt wie in
den Jahren zuvor. Auch der größte darin ent-
haltene B1ock, die Eigenleistungen von Bau-
herren und künftigen Erwerbern von Eigen-
heimen und Eigentumswohnungen, ist gegenüber
dem Vorjahr - nimmt man beide Förderungswege
zusanmen - nahezu gleich geblieben.

Aufgrund der unterschiedlichen Förderungsbe-
stimmungen und der verschiedenen Schererpunkt-
setzungen bei den einzelnen Bauvorhaben unter-
scheiden sich die Finanzierungsstrukturen der
beiden Förderungswege wesentlich. Während im
1. Förderungsweg im Jahr 1 982 rd. 39 t der
gesamten Finanzierungsmittel aus öffentlichen
Haushalten starnmten, betrug der entsprechende
Anteil im 2. Förderungslreg lediglich 2 t. Dem-
gegenüber stellten im 2. Förderungsrreg mit 5g t
die Kapitalmarktmittel die weitaus wichtigste
Finanzierungsquelle dar, während diese Mittel
im 1. Förderungsvreg lediglich 35 t des ge-
samten Finanzierungsvolumens ausmachten.

Aufgrund der steigenden Bau- und Finanzierungs-
kosten hat in den letzten Jahren die Eigenlei-
stung der Bauherren deutlich zugenommen. jggz
entfielen im 1. Förderungsrreg 23 t, im 2. För-
derungsweg 37 t der gesamten Finanzierungsmit-
tel auf Eigenleistung der Bauherren und Erwer-
ber von Eigentumswohnungen.

Von den im Jahr 1982 gegenüber dem Voijahr zu-
sätzlich eingesetzten 876 MiIl. DM an Förde-
rungsmitteln entfielen rd. 94 g auf Förde-
tungsfälle nach dem 1. Förderungsweg, die
restlichen 6 t auf den 2. Förderungsrreg. Da-
mit ergab sich bei beiden Förderungswegen
eine Auistockung der öffentlichen Mittel um
rd. 20 t. Entsprechend den Zielsetzungen des
traditionellen öffentlich geförderten woh-
nungsbaues wurde auch 1 982 der weitaus über-
wiegende Teil der in diesem Förderungsweg
investierten öffentLichen MitteL (79 t)
für den Bau von Vtohnungen in Mehrfamilien-
häusern bewilligt. Dies gilt sowohl für die
von Bund und Ländern bereitgestellten Mit-
tel a1s auch für die Mittel aus den Haus-
halten der Gemeinden und Gemeindeverbände.

Im 2. Förderungsweg wurden 1982 insgesant
270,3 Mi11. DM als Kapitalhilfen eingesetzt.
Darüber hinaus wurden 19414 MilI. DM an ob-
jektbezogenen Beihilfen (Aufwendungsdarlehen,
Aufwendungszuschüsse und Zinszuschüsse) ge-
zahlt, im 1. Förderungsweg waren es 161,0
uil1. DM.

Bezogen auf die Wohnfläche der geförderten
wohnungen subventionierte die öffentliche
Hand die Mieten und Belastungen im Jahr 1992
monatlich mit durchschnittlich DM 7,G2. Da-
bei ist für die bewilligten Bundes- und
Landesdarlehen eine Zinsersparnis in Höhe
des durchschnittlichen Effektivzinses für
Hypothekarkredite auf Wohngrundstücke ab-
züg1ich eines Betrages für Verwaltungskosten
und Nominalzinssenkung durch Tilgungsstrek-
kung unterstellt. Dieser Subventionssatz
liegt rd. 7 t über dem für das Vorjahr ge-
schätzten Betrag. Im 1. Förderungsweg ist der
Subventionssatz mit DIr{ lOr68 je m2 und Monat
um rd. 4 I niedriger a1s im Vorjahr, während
im 2. Förderungsweg der Subventionssatz um
rd. 23 t über dem Vorjahr liegt. Bei Mehr-
familienhäusern (ohne Eigentumswohnungen) im
Rahmen des 1. Förderungsweges ist für das
Jahr 1982 bei diesei Rechnung von einem mo-
natlichen Subventionsbetrag in Höhe von über,DM 12 je m- Wohnf1äche auszugehen, während
Ein- und Zweifamilienhäuser im Rahmen des
2. Förderungsryeges mit fast DM 3,50 je m2
und Monat subventioniert werden.

Diese Daten sollten lediglich als Richtwerte
für die irn Vtohnungsbau gezahlten Subventionen
betrachtet werden, da .sie aufgrund bestimmter
Annähmen geschätzt wurden. Darüber hinaus ist
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zur Beurteilung der gesamten Wohnkostenverbil-
ligung durch öffentliche [litteI die subjektbe-
zogene Förderung in Form von Wohngeldzahlungen
mit in die Betrachtung einzubeziehen.

Kostenentwickl uno

Im vollgeförderten reinen wohnungsbau - Ge-
bäude ausschließIich mit geförderten woh-
nungen - ist der Kostenanstieg der letzten
Jahre wieder etwas reduziert worden. Die Ge-
samtkosten je m2 geförderte t{ohnfIäche be-
trugen im Jahr 1981 DM 2 568, im Jahr 1982
Dl( 2 7 15, das entspricht einem Anstieg von
rd. 6 t. Während im Jahr 1980 die Gesamt-
kosten noch um 1 1 t gestiegen waren, im Jahr
1981 nochmals um 7 t zunahmen, ist damit im
Jahr 1982 ein weiterer Rückgang der Kosten-
steigerungen festzustellen. Der auch in den
Vorjahren erkennbare Unterschied zwischen
den einzelnen Gebäudearten blieb jedoch 1982
ebenfalls erhalten. Die Gesamtkosten je m2

geförderte Wohnfläche Iagen bei Einfamilien-
häusern bei DI{ 2 847, bei Zweifamilienhäu-
sern bei Dtq 2 258 und bei Mehrfamilienhäu-
sern bei Dt[ 2 615, während für Eigentumswoh-

.)
nungen Kosten je m- von DM 3 063 veran-
schlagt wurden.

Die zusarunensetzung der Gesamtkosten war
1982 gegenüüer dem vorjahr nahezu unver-
ändert. Rd. 14 t der Gesantkosten waren
Grundstücks- und Erschließungskosten, 71 t
Kosten des Bauwerkes, die restlichen 15 t
Baunebenkosten und sonstige Kosten. Obwohl
der Anteil der Grundstücks- und Erschlie-
ßungskosten an den Gesamtkosten bei Mehr-
fämilienhäusern deuclich niedriger war a.Ls

bei Ein- und Zweifamilienhäusern, Iagen die
Grundstücks- und Erschließungskosten je m2

Grundstücksfläche bei den llehrfamilienhäu-
sern wesentlich.höher als bei Ein- und Zwei-
familienhäusern. Die Grundstücks- und Er-
sihließungskosten bei Ein- und Zweifami-
Iienhäusern betrugen im Jahr 1982 )e n2
Grundstücksfläche DM 15.25, bei I'lehrfami-
Iienhäusern DM 193'21. Im wesentlichen
dürfte dieser Unterschied auf der Lage der
einzelnen Grundstücke in unterschiedlichen

Gebieten beruhen. Rd. die Hälfte der insge-
samt 1982 geförderten wohnungen befindet sich
in Kernstädten von Regionen mit großen ver-
dichtungsräumen und .entsprechend höheren
Grundstückskosten. Demgegenüber liegt fast
die Hälfte der in Ein- und Zweifamilienhäu-
sern geförderten !{ohnungen im UmIand von
Kernstädten, und zwar sowohl in Regionen
mit großen Verdichtungsräumen, als auch in
Regionen mit Verdichtungsansätzen. Die
Grundstücks- und Erschließungskosten je m2

Grundstücksfläche im voI1 geförderten reinen
Wohnungsbau 1982 lagen im Bereich von Kern-
städten in Regionen mit großen Verdichtungs-
räumen bei rd. Dl/l 195 (Mehrfamilienhäuser),
im Bereich des hochverdichteten Umlandes
bei D!1 140 und im sonstigen Unland bei
DIt{ 11 1 5.

Mieten und Belastungen

Den gestiegenen Kosten entsprechend erhöhten
sich gegenüber dem Vorjahr auch die Mieten
und Belastungen der 1982 neu in die Förderung
aufgenommenen wohnungen. Die durchschnittliche
bewilligte Anfangsmiete für die Mietwohnungen
in Mehrfamilienhäusern lag mit ou 6,43 je m2

Wohnfläche um 9,5 t über dem vergleichbaren
Durchschnittswert des Vorjahres. Aufgrund des
verstärkten Einsatzes von Bundes- und Landes-
darlehen im l. Förderungsweg konnte der An-
stieg bei dieser Förderungsart auf 6,5 t be-
grenzt werden (Bewilligungsmiete DM 5,99). Im
2. Förderungsweg jedoch sbiegen die monat-
Iichen *2-Mi"t"r, um 9,9 t auf Dl't 8,30 je
*2 wohnfrä"h".

Für die Bauherren von Eigentumswohnungen und
eigengenutzten wohnungen in Fanilienheimen
ergaben sich l982 wesentlich geringere Er-
höhungen, als bei den Dlietwohnungen in tlehr-
familienhäusern. Die durchschnittliche Be-
lastung.j" *2 Wohnfläche lag bei DM 10,79.
Bei Objekten, die nach dem 1. Förderungsweg
gefördert wurden, ergab sich eine durch-
schnittliche Belastung j. *2 wohn.fläche
von DM 9,75; demgegenüber betrug die durch-
schnitEliche Belastung im 2. Förderungs-
weg DM 11,19.
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"3 Zusammenfassende Übersicht
3.1 t{ichtige Ergebnisse der BewilLigungsstatistik 1977 - 1982

Geförderte tibhnungen
davon gefördert in:..

1. Förderungeweg ]l
2. Förderung"r"g "

cegenstand der Nachseisung Einheit

insgesamt Anzahl

Anzahl
Anzahl

AnzahI

AnzahI

Anzahl

113 037 135 311 108 781 97 175 92 902

1982

98 8865)

55 4805)
43 405

4 812
359

57 181
55 855

9 959

53 247

56 949

7 474

2 110
4 866

1l 553

69 323

73 121

i21
20
45

9
3

39
4

54
80

46 267
50 908

78
33

{9 ll0
59 671

48 253
44 6t9

Von den geförderten l{ohnungen waren
Eigentumswohnungen
von cebäudeeigentüter genutzte
Wohnungen

ceförderte Gebäude (Neubau)

8 493 I 405 5 899 7 234

58 3{3 '18 587 39 853 32 981

61 247 51 890 t3 907 38 914

Wohngebäude nit 2 t{ohnungen 2)
KIeins iedlerstel 1en
wohngebäude mit 3 wohnungen und nehr
Geförderte wohnh€ime ...:...

darin Heinplätze (Betten) .....'.....
Förderungsmi ttel insgesamt

Öffentliche Mittel zur Finanzierung ..
darunter:

Bundes-/Lande smi t tel
objektbezogene Beihilfen 3)

darunter im 1. Förderungsrreg
Bundes-/Landesmi EteI
Objektbezogene Beihilfen 3)

Finanzierungsnittel (1. l6rderungs-
weg) "

davon:
öffencliche Mittel .
Kapitalmarktni ttel
darunter von:

Pf andbrief instituten .
Sparkassen ,..
Privat- und Sozia-Lversicherungen ...
Bausparkassen ... ..

Sonstige Mittel .
darunter : Eigenleistung

.daruncer:
!{ohngebäude rnit 1 wohnung2)

Struktur im vollgeförderten reinen
IVohnungsbau

wohngebäude rnit I und 2 v0ohnungen4)

55 900
10 397

46 707
9 874

9r4
3 51r

123
7 339

37 175
r0 1s2

696
3 641

204
6 027

28 304
10 517

508
4 463

104
5 018

23 901
8 559

476
5 594

261
8 705

AnzahI
Anzahl
Anzahl
Anzahl
AnzahI
AnzahI

T,tiIl.DM

MilI. DItt
It{i I1 . DM

Mi11.DM
Mi }I. DM

lti 11. DM

MilI. DM

Mi I1. D!,r

uill.DM
MiII.D[t{
Mitl. DIr{

Mi11.DM
MiII.DM
nill. DM

Irli 11. DM
MiII.TM
Mi 11. Dlr{
MilI.DM
Mi I1 . Dlr{

Mi11. DM
Mi11. DM
Ir,till. DM
MiII.DM
MiIl.DM

/t3
7
1

4

637
882
037
227
147

95
23
89

46 294
48 126
35 265
5 708

10 587

0701

4

I
6
1

1

2 160 2 923 3 187 3 934 4 492 5 359

64
25

2 734
414

3 646
318

4 174
339

0
5

00
34

93
24

4
24
20

6
9

2 495
167

2 716
145

3 718
t65

4 347
151

3 309
13s

9 398 9 599 9 140 9 830 10 817 12 591

2 641
4 670

2 878
3 970

3 998
3 810

3 576
3 577

86
37

4
4 6

2 290
1 {35

33,t

2 000
?16
195
350

3 009
2 550

3 301
36 226
t2 416
2 515
4 358

5) Zusätzlich 727 t{ohnungen aus dem ZuBatzprogranm des
Landea Niedersachaen, die nicht im Gesantvolunen
enthalten sind, da eine weiEere Aufschlüsselung
dieseE zahl nicht mäglich ist.

2 231
1 317

283
432

2 387
2 080

1 952
1 090

260
141

2 292
2 010

1 562
892
218
411

2 577
2 286

2 176
903
202
339

3 354
2 867

Gebäude
wohnungen
Rauminhalt
wohnfläche
Veranschlagte Gesamtkosten .. ..
davon Kosten:

des Baugrundstückes
der Erschließung ..
des Baurrerkes
der Außenanlagen ..
Bauneben- und sonstige Kogten ......

Wohngebäude nit 3 Wohnungen und nehr
(ohne wohnheime)
Gebäude....'...
Wohnungen
Rauninhalt.
lvohnfläche
veranschlagte G€samtkost.en . ...
davon Kosten:

des Baugrundstückes ....
der Erschließung ..
de6 Baurrerkes ... ..
der Außenanlagen ..
Bauneben- und sonstige Kosten ......

57 993
62 357
45 887
7 389

14 811

{9 348
51 259
38 120
6 052

13 168

39 501
t1 302
3l 04/t
4 851

1l 551

26 656
29 062
21 501
3 334
9 l7l

1 171
372

7 869
357
817

r 595
s09

10 957
506

1 1'15

I 519
437

9 765
451
997

1 371
365

I 509
'105
910

1 202
3r6

7 415
345
807

1 090
283

6 672
333
793

Anzahl
Anzah1 -t ooo m1
1 000 mz
MiII. DM

30 967
33 287
25 149
3 874

10 085

Anzahl
Anzahl ,I 000 m;
1 000 m'
MiIl. DM

3 203
33 350
11 081
2 276
3 802

2 707
27 918
9 503
l 951
3 746

3 5{9
33 353
11 t?O
2 355
5 782

1 367
41 852
14 276
2 879
7 t79

325
88

2 640
180
568

351
lll

3 072
205
620

285
85

2 667
r83
526

357
92

3 231
215
509

457
lt3

'l 091
267
I'14

675
15rl

5 187
330

1 13'l

867
759
863
022
504

2
28

9
2
I

1) Einschl. Mischförderung (1. und 2. Förderungsweg)
2) Ohne Kleinsiedlerstellen.
3) Erst Jahresrate.
4) Einschl. Kleinsiedlerstellen.

1 977 1 978 '1979 1 980 1 981
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I,I0HNGEBAEUDE l'lIT 1tI0HNUNG 1)
[,OHNI:EP.AEUOE }IIT 2 TIOHNUNGEN 1)
I(LEI NS IEOLERSTELLEN
I.'OHNGEBAEUOE I.IIT 3 I,'OH}IUNGEN U .

IIEHR (OHNE I,IOIINHEI},IE}
r,,0HNHE I I'lE
UND ZI,,AR FUER

STUDENTEN
5CHl^TESTERN U, FFLEGEPERSONAL
BEHINDERTE
ALLEI NSTEHENOE BERUFSTAETI i;E
AELTERE I'IENSCHEN
SONSTIGE GRUFPEN

34063
9830

4.8 1

339n 1
8669

4.7 6

831 r

I895
1 306

57

?1194
1lr96

50/t

3390 1
11068

1.98
I 40ß

?g

231 19
e3)5

+75

4L71.
15 t.

369+
35?

537'jt) !)7787
BBO 3

s594
:61

91561 88134 4899 3:9S1

380+7

17BB86 2) s304 .li9tJ I

915 5:9

414t,
543:6
io55

98886 ''

376?6 3fj9tJ1 9zt 1.Ir

346
506 I

u55.7 870;

13
:1. cr

1

1,02
15

5
lio

1B
I

r03
I4

10
9

33
ü

?6

t7
I

63

30:33

7 710

BO

9 53t4

L7
1

749
6:

.I0563

5196

:i (l

4191?

31579

7?i4
91

385 1

30s

1

;

$0

140
79

130

390

595

6706
i{sll

?76
135

It

3t7
381
ur:

6837
6,30

li890li.

13

389 t.4
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305
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?671
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NOCH: 1. FOERDERUNGSI,IEG

11 1u
1 1a1a

1 6sO

53?73 z)

647
45?

4393

6Bt
45

1124

7301

360
I

OEFF'ENTI,,ICHE I]AUHERREN
IJN'tERNEt{}lliN
DAVQN I

GEI'IEINN. {,IOHNUNE5. UND I.AENDI-.
5 I ED I.,UN Ä5 U N T E E N EHI.,I E N

SONST i GE l,r0l{NI.INGSUNTERNE::Ht'tlIN
I t,I},IOB I.I.I ENFONDS
SONSTII;E UNTERNEHM[':N

(OHNE UOI,INI,INGSUNTERNEHMEN)
I..RIUATE HAUSHALTE
ORGANIsATIONEN OHNE ERüIERP,SZII,ECK

OEFFENTLICHE BAUHERREN
UNTERNEHI'IEN
DAVON:

6EI,{EINN, I.IOHNUNGS- UND LAENDt..
5 IEDLUN'i5UNTERNEHMEN

5ON5T I I]E I,,OHNUNGSUNTERNEHI{[ih
I I.1T1OB I L,IENFONDS
SONSTIGE UNTERNEHI{EN

( OHNE I,,OHNUNGSUNTERNEHIIEN)
F,RIVATE HAUSHALTE
ORTIAN I9ATIONEN 0HNE ERr,lERp,!-rZt,ECl(

68;.
1

?44
15

136.9
t757
959

L7B3
.to49

35119 4
5 536

121

r1367
5/r3l
1!t

ta: 167
19

674,rl 305

1 838
1 6633
t57L

1391

4
647

t12
213

75

581A
7707

ALLE BAUI-IERREN ZUSAI'llltlN

O. GEEAEUDEARTEN

VON DIN üIOHN,]EiE,AEUDEN OHNTJ
F, I I:EN'[I]IICJUOHNUNi;EN 5 I NI)

FAI"IILIENHEI},IE

I,,O11N,:EEAEUDE I'I I T E I I:ENTUIISI,OHNUNGEN

N I CHTI,,OHNGEBAEUDE

ALLE GT EAEUDEeRTEN Zl.,5Al'li'{l,iN

P, . PAUI.{E:RREN

12016 1tI57

2. FOERDERUN65IIEG

?6771 16354 3953 381!B 369?9 :991 ?+?57

51694 1?85 7953 2575 756r

1 007

5 61r

- ,ti

UOHNGT,E.AEI,IDE OHNE E IßENTI,'I,,IC,(,IOHNT'N6F:N
DAUON.

I,IOHNGEP.AEIjOF: I'IIT 1 I,JOHNUNG 1,)
I,,OHNGEP,AEUDE I,IIT 2 I'OHNUNGEN 1)
KI-Ii INSIEDLERSTf:I,I,EN
I,IOIINGEEAEI.JDE I,IIT 3 IdOHNUN';EN I.'.

I'lEHR (OHNE I,IOHNHET},{E)
I,JOHNHE I t''lE
UND ZI,,AR FUER

51'UDEI'JTEN
5L.HI,E5TERN U, F.FLEGEF.L-R5ONAL
EEH INDERTE
AI-LEINSTEI]ENDE EERUFSTAET]GE
AELTERE I,IENSCHEN
SONETIGE GRUF'F,EN

I 76sB
7983
i30

17500
707 6
t30

21 19
LO74

L7 666
too67

?46

1 7sD0
9?0t
?1t

I 580
11?1

?4

1709?
7632

?30
211

R9?
B

1431
tL7

716
t7

10L47
1

99BO
1

,r2 3
1

2

564

- uri

- t91

1
1

9

:

,

,t1

,

3

:
;

3t7
a:

3t7
u:

3?583

3905

,5

306e 1

?737

405

5

4361

zisT+
4659

74

41861

?L119

26362

30681 36362

!:56 I
1575

74

41578

160 4659

3151 ?1957 1659 IOOT 564

DARUNl'ER:
5A N I E RUNI; 5I,! A5 5 N AH},1E N

II,I SANIERUNGSGEEIET
AIJSSERH, D, 5ANIERUNGSGEBIETEs

ENT I,' I C KLUNGSI',IAS5NA HI,,IIIIN

34
T5
I

25

167
98
6?

113
77

L79

393
311

82
215

359
304

55
210

101

49
L74

BT5
7

r090
a2

66?7
56

665 5

33
6

?7
!

103
96

7

10
6
+

6
19;

196

L?;

L9+

501

1340

1 101
145

94

-
I 340

209

209

230 285

1.63

1

502
at:

165
lBB

5

?086
e500

75

2O{58
2485

75

4 223,!
tL1.

?9826
,17

ao6
25r+5

20

143
3834

2036
35880

?o?7
34666

20L

26
24669 441

170
4007

1

rr6

292 1

1364 4286t 11578 3151 ?4957 4659 1 007

5CHLE5{dIG-HOLSTEIN
FOERDERUNG INSGE5A},IT

1 506 1666 330 3836 3639

37;
561

IllOHNGEBAEUOE OHNE EIGENTUI,,ISt.IOHNUNGEN
DAVON :

I.IOHNGERNEUDE I{IT 1 I{OHNUNG 1)
T,IOHNGEEAEUDE I,IIT 2 I,'OHNIJN6EN 1)
KLEINSIEDLERSTELLEN
I,IOHNEERAEUDE TIIT 3 I.IOHNUNGEN U,

I,1EHR (OI.INE INOHNHEI},IE)
I,'OHNHE I IlE

?34

L7B
a:

o:

1 1?3
153

95

I 155
145

L?7 l 161
17 15S
9?4

1 155
149

94

?69 156
l1

I'OHNi]EBAEUDE TtIT EIGENTUIISI.IOHNUNGEN
N I CHTÜIOHNI:EEAEUDE

ALLE .]EEAEUOEAF(TEN ZUSAMMEN 155? I6L7
1) OHNE I(LEINSIEOLERSTELLEN.
2) ZUSAETZLICH 7?7 T,IOHNUNGEN AU5 OEI.I ZUSATZF,ROGRAI,II.,I DE5

LANDES NIEDERSACHSEN, DIE NICHT I},t GESAI{TUOLUI,IEN ENTHALTEN 5IND,
DA E]NE I,IEITERE AUFSCHLUESsELUNE DIESER ZAHL NICHT }IOEGLICH I5T.
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4r
5

209

3
o

2+?7 4239

hl 1t
51

3BB! 3681

238

!?
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?

?
191

4l

4l e3s323
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FOF-R-: EE*
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FAEI.I,,E:

GEF OFJR_ : HEII'I-
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P,AEUDE-
E I CEN-

: 7u- :FERTIG-: TtJEitlER :

: 5Al'1|'lEN : TEILBAII: ßENI,TZT:

IN NEUBAI-,TEN , uOl'l GE-:
EIGEN- : :DARUNTER: (BETTEN)
TU|,iS- ZU.- : F[:F|TIG_:
l,loH- : SAt4l1EN : T|:ILPAU:

NUNGEN: :(NEUBAII):

ANZAHL :1 000 ml ANZOHL

979

OARUNTER:

9A6 306
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1, FOERDERUNGslnEI:

1e

F 0EROERUNEgI,IEG

1346 1345

509 509, 'os 83
4+

,u! 74e-

39 39
11

t376 1375

750

580

758IJOHNGEP.äEU0E OtINE EIGENTUtISI,,OHNUNGEN
DAUON:

UOHNG'EBAEUOE I"IIT 1 üIOItNUNG 1)
I.IOHNGEP.AEUOE HIT ? T,IOHNUNGEN 1)
KLEINSIEDLERSTELLEN
I,IOHNGESAEUOE l'1IT 3 Ia)OHNUNGEN U,

I.IEHF (OHNE i,OHNHEI}1E)
I,'OHNt,IE I I,IE

IJOHNGERAEUDE I,t I T E I GENTUI'ISIAIOHNIJNGEN
NI CHTHOHNGEEAEUDE

ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSAI'II.IEN

IIOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSI,IOHNUNTIEN
DAVON :

WOHNGEBAEUOE l'lIT 1 I,IOHNUNG 1)
I.IOHNGEP.AEUOE I'1IT ? UOHNUNGEN 1)
I(LEINSIEOLERSTELLEN
ITOHNGEenEUoE ttIT 3 ITOHNUNGEN U,

ItEHf{ (OHNE I,OHNHEIME)
r.l0l{NHEr}tE

UOHNGERAEUDE tlIT EIGENTUI'l9{.I0HNUNGEN
NI CHTTTOHNGESAEU0E

ALLE I:EP.AEUDEAT{TEN ZUSA}IMEN

UOHNGEBAEUDE OHNE EI6ENTUIISI'IOHNUNGEN
OAVON:

I.'OHNGEP.AEUDE I.IIT 1 T'OHNUNß 1)
I,I0HNGEP.AEUDE I'1IT 2 l,l0llNUNGEN 1)
KLEIN9IEDLEFTSTELLEN
I'OHNGEPAEUDE I,,IIT 3 I.IOHNUNGEN U.

}lEHR (OHNE I,IOHNHEIIlE)
IIOHNHE II,IE

IIOHNGEBAEUDE }1IT EIGENTUM9I,}OHNUN6EN
N I CHTUIOHNEEEAEUDE

NLLE GEPAEUOEARTEN ZUSATII'IEN

UOHNGEEAEUDE },IIT EIEENTUIIsI,IOHNUNGEN
N I CHTI,IOHNGEEAEUDE

CLLE CERAEUOEARTEN ZUSNilHEN

TIOHNGEEAEUDE OHNE EIGENTU}I5I.IOHNUNGEN
DAVON:

I,,OHNGERAEUDE I{I T 1 l,l0HNUNG 1)
t,0HNGERAEU0E i''lIT 2 IIOHNUNGEN 1)
KLEINSIEOLERSTELLEN
I,IOHNGERAEUDE tlIT 3 l.lollNUNriEN U.

}IEHR (OHNE I,,OHNHEI},IE)
ui0t-tNHE rltE

IIOHN':ESAEUOE I'l I T E I 6ENTUt'lSr,lOHNUNGEN
H I CHTTIOHNGEEAEUDE

f, LLE GERAEUDEARTEN ZUSAI'II'IEN

6r3
6S
91

71
B
I

65:
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61
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L07
11

34BB 3?9? 111

L67! 149Ü
32

13

6+6
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233
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191
I

1
o

606

90

495

10?
13
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?09

s37

- 437

?3

1E
4

Bq5 eB4 i 504 2304
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6?6

500

4

o?

t
656

509

1

10

15

746

7e6

1B

7B11

18

:

22

706

400

385
13
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I
o

J5

o

680

148

116

HAI.IPUIIG

FOEROERUN6 INSI:ESAttT

333 +315

140 580

415559

4!O

114
11

301

43

1

!6

361

257

11

36

40?
15

11

3474

/r0O

:
3046

,01

3775

35
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4A860 706

3876

301

46L6

DAF(UNTET{: 1 , FOERDERUNGSI,EG
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?68

766

t7?

?64 t7r 786

837

UOHNGEEAEUOE OHNE EI6ENTUI'I9WOHNUNIIEN +LI
OAUON :

I.'OHNGEP.AEUOE }.tIT 1 I,IOHNUNG 1)
I.'OHNGEEAEUOE }tIT 2 I,'OHNUNGEN 1)
XLEINSIEDLERSTELLEN
i,OHNGESAEUOE |{IT 3 TIOHNUNGEN Ll,

}IEHR (OHNE t.'OHNHEI}tE)
[IOHNHEI}IE

318 +163 33?3 437

- 837

a37

?77
10

?57
i

113
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281

25e

t7?
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E , FOERDERUNI;5I.IE6
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,- FOERT}ERIJNT;5L'()I,,_I-.lT-TEN 1, FTI:1

: GEFOERDERTE I,'OHNUN,]EN

DARUNTF-R

SONST I GE
GEFOERDERTE

I.'OHNEI NHE I TENFOER-: GE-
DE- : BAEUDE :

RUNGS- | (NEUeAU) :

FAELLE:
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BAEUDE-:
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GEFOER_ :

DERTE :
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FLAECHE: GESAttT zu-

5A}II',IEN

: DARUNTER I

: FERTIG_:: TEILBAU:
: (NEUBAU) :

HE II"I_
FLAETZE

(BETTEN }

ANZAHL :1 OOO m3: ANZAHL

NIEDERSACHSEN

FOERDERUNG INSGESA}'IT

I,JoHNGEEAEUDE OHNE EIGENTI.|i'{SI,'OHNUNi;EN 4e67 4756 8S4 947t 8843 165 4493
DAUON:

I'OHNGEBAEUDE I'I]T 1 I,'OHNUNG 1)
I.,OHNI']EEAEUDE I'IIT I I,OHNUNI:EN 1)
KI-EINSIEDLER5TELLEN
I,]OHNGEAAEUDE I'IIT 3 UOHNUN,]EN U .

I.{EHR (OHNE I,JOHNHEII'IE)
I,'OHNHEI I'IE .

490

t6
30I

4

?e

906

400+
609
135

401a
100
133

+036
661
133

401?
1 1rl
133

t7a7
573
133

314
5

506
5

4671
30

4535
20

l5?
1

268

g+
t
e

180

:

1B;
,:

1

- 180

lr0HNi;EP.AEUDE llIT EICENTUttStIOHNUNGEN
N I CHTI,'OHNGEP.gEUDE

,t9

5165 4756

ta:

gTto 2'
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r39 268

193

+8

3

ß;

193

76

36

1

.
3B

76

aa:
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I,IOHNGERAEUDE OHNE E I GENTlJl.lSl,l0HNUNGEN
DAVON:

ü]OHNGEBAEUDE },IIT 1 T'OHNUNG 1)
I,JOHNGEBAEUDE },IIT 2 UOHNUNGEN 1)
KLEINEIEDLERETEI LEN
I,OHNGEBAEUDE HIT 3 I,OHNUNi;EN U,

MEHR (OHNE UOHNHEII'IE)
I.IOI,INHE I HF:

I''OHNGEBAF-UOE OHNE EIGENTUI.{SIIOHNUNGEN
DAVON.

UOHNGEBAEUDE HIT 1 {,IOHNUN.; 1)
I,IOHNGERAEIJDE HIT 3 I'OHNUNGEN 1)
KLE I N5I EDt-ER!-TTELL.EN
I,'OHNGEPAEUDE I'IIT 3 I.'OHNUN6EN U.

IIEHR (OHNE I'OHNHEIIIE)
{.,OHNHEI I'tE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSE}IMEN

ALLE ßEBAEUDEARTEN ZUSAI,Ii,IEN

I,'OHN6EP,AEUOE OHNE EI6ENTU}I5ü'OHNUNISEN
DAVON:

I,IOHNGEEAEUDE NIT 1I,IOHNUNG i)
I.IOHNiSEEAEUDE }IIT E UOIINUNGEN 1)
l(LEINEIEDLEF(STELLEN
WOHNGEIIAEUDE HIT 3 L'OHNUNGEN U.

I'lEHR (OHNE I.IOHNHEITIE)
TIOHNHEITTE

660
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670 730

21

44?5 40?6 7?7

DARUNTER :
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1, FOERDERUNGSUEI:

2375 23 1 1
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1

tTBO
20

L7 63
30

4e5
7

96

1010

t6

:
10

16

L49

L46

+76
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10t7

10

10

180

I,'OHN6EAAEUOE t.,I I T EI IE:NTUI'{5I,lOHNUNGEN
N I CHTI,'OHNI:EEAEUDE

10

ALL-E GEDAEUDFpTft TEN ZUSAl.li'lIN

3590
56S

37

437
67

1

53
5

13
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3

3603 3587
615 135
17 37

3144
536

37

4t1
41
9B

435
5

96

433
46
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343

76

I
rz? lJBs e) ?3?1 1 /r3

2. FOERDERUN6SL'EG

4307 4026 706 7096 653 1

111 306 1.97

3587

38

3;

3B

95
37

I,I0HNGEBAEUDE tlIT EIGENTUI.ISIIOHNUNdEN
N I CHTI'OHNGEBAEUDE

lBB

3841

??9_

7325

BREI.IEN
FOEROERUNI: INSGESA}tT

54 605

777?

,a:

6760

603

u!_

319

287

=a:

'1
o!

138

3?6

284

319 319

1

463 456

150 4017

242

4 282

13.r

3 134

3

:

UOHNGEEAEUDE TtIT EIGENTUI{9I,IOHNUNGEN
N I CHTIIOHNGEEAEUOE

tr:

,=9

o!

651

32

3

:
3B

,:

-:

,r1

oi

,_

tt:

,,:

!
7

I!

5B

! : o!

46ALI.E 6EP,AEUOEARTEN ZUSAMiIEN

UIOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUMSI'OHNUNGEN
OAVON:

UOHNGEEAEUDE 
'1IT 

1 I.IOHNUNG 1)
TIOHNGEEAEUOE I'{IT 3 T'OHNUNGEN I)
I(LE IN9 I EDLERSTELLEN
I'OHNGEEAEUOE }IIT 3 WOHNUNGEN U,

IIEHR (OHNE UOHNHEITIE)
UOHNHEITIE

TOHNISESAEUDE },IIT EIGENTUIISh'OHNUNGEN
N I CHTUOHNGEPAEUDE

!79

607

OARUNTER 1, FOERDERUN65I,IEG

456 456

137 L371e

L7

ALLE 
';EP.AEUDEAß.TEN ZUSAI'{}iE}I 145 I79

1) OHNE I(LEINSIEOLERSTELLEN.
2) ZUSAETZLICH 727 BOHNUNGEN AUs DEH ZUSATZF.ROGRAMT{ OEs

LANOES NIEDERSf,CHSEN, DIE NICHT III GESAITTVOLUI.IEN ENIHALTEN 9IND,OA EINE WEITERE AUF5CHLUE55ELIJN{: DIE5ER ZNHL NICHT HOEALiCI_iii.
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GEFOERT)ERTE r,,0HNLlll,lEN 1i0N5t r Gtl
GEFOERDEft TI

IIOHNEINHEITENDARUNTER
FoER-. tlE- : GEFOER-:

DE:-. j BAETJDE DERTF
Rt,NrlS-r (NEtJgAu) r liloHN- : INS-
FAEt..L-E. : FL.AEeHI: (iFc,ei{J

IN NETIRAUTEN : V0l.{ tliE-
BAEUDE-: E.tGEN-
EIGEN* , TUtl5"

: ZU- :IIERTIß-: TI.'EI'IER : ü/OH_
: SAtll.lEN : I llIt..BAl., ,;ENl"lTZT : NuN,;EN

FLAETZE
: DAhIUNTER: (BETTEN)
: FERTIG-:: EILP.AU:
: (NEUBAtJ) :

HE I }1"
GERAEI,IDEART

BAUHERE ' zu-
: SAMMEN

ANTAHL : 1. 0OO rle ANZAHI

UOHN{;EBAEUOE 0HNE EIGENTUiIST,IOHNUNGEN
OAVON:

I,IOHNGEEAEUOE I.lIT 1 I.iOHNUN6 1)
UOHNGERAEUDE IIIT ? T.IOHNUNGEN 1)
KLEINSIEOLERSTELLEN
I.'OHNGEEAEUOE I,tIT 3 I,IOHNUNGEN U,

}tEHR (OHNE LIOHNHEII.IE)
I.'OHNHEI}lE

!, FÜERDERUNGSLIEG

L6 L19 717

16 ro: ,oa

UOHN,:EBAEUDE IIIT EIGENTUMSI,'OHNUNGEN
N I CHTTIOHNGEBAEUDE

148

,:

1tr7

to!

151

BS

1?36

14fJ

I /rB

139
51

4906

1906

!

19

39

5338
3B3r

a:

39

1:
ALLE GEEAEUDEARTEN ZUSA}4},IEN

IJOHNI3EBAEUOE TlIT EIGENTU}IsI'OHNUNI:EN
NI CHT{,'OHNGEP.AEUOE

NLLE GEEAEUDEARTEN ZUsAMI'IEN

IIOHNGEBAEUOE OHNE EI6ENTU}I5I'OHNUNGEN
OAVON:

{.,OIINL;EP.AEUDE ItIT 1 IIOHNUNG 1)
I.IOHNGEEAEUDE i"IIT 2 UOHNIJNi]EN 1)
NLE I N5I EDLERSTELLEN
ITOHNGEP.AEUDE t'lIT 3 TIOHNUNGEN U.

IIEHR (OHNE IiOHNHEI}IE)
t,IOHN}{EI ME

IIOHNGERAEUDE tlIT EIGENTUMSI,IOHNUNGEN
N I CHTI,,OHNGEEAEUDE

NLLE GEEAEUOEARTEN ZU9AMHEN

TIOHNGEEAEUDE l'1IT EI6ENTUtIStIOHNUNGEN
N I CHTüIOHNGEP,AEUDE

ALLE GEEAEUOEARTEN ZUsAI.1I1EN

516r
e0B9

5338
2099

641
385

30

5338
286 1

?5E

1 358
62

r333
71

1 160
1Be

258

1754A
BO

1 3e4

L74LO
BO

1 32+

1BB

10331 10078

DARUNTEFi:

1918 ?730 1 194

lB06 ?730

6786 7051

t?36 113

N0RDRHEIN-tlE5TFALEN
FOEROERUNG IN5.;E5AI,IT

B90B 1g078 2r9A 36085 =b?47 1 131 733I

188

8B

3, FOERDERUNGSI'EG

589 5071
1905
336

148

14P 1 068

34 4906

4906

?4 1906

17?6

3726

37?6

TOHNEEBAEUDE OHNE EIGENTU}ISI.IOHNUNGEN
DAVON:

I,oHNGERAEUDE i'llT 1 |,IoHNUNG 1)
WOHNGEP.AEUOE }IIT 2 I,IOHNUNGEN 1}
KLEINSIEDLERSTELLEN
UOHNGEPAEUDE }tIT 3 I,'OHNUNGEN U.

IIEHR (OI-INE I.'OHNHEIi'IE)
U0HNHEIHE

IIOHNGEBA€UDE IIIT EIGENTUMSI.IOHNUNGEN
t{ I CHT I,IOH NGE P.AEUDE
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ü,OHN6Ii,IIAEUD[:, M I T E I GL'NTUMSI,IOHNUNÄEN
N I CHT[JOHNGEEA EU I)E

url

6A75

5419- 5306

1

I,lOHNGEP,AEUDE OHNE EIGENTI,II'I5I,'OHNUNCEN
DAVON:

I.IOHNGETIAEUDE IIII 1 I,'OHNI'NG T)
I.'OHNGEAAEUDE I.lIT I ü'OHNI.JNGEN 3)
KLE ]N5 I fDLERSTEL,LEN
!JOHNGEBAEUDE I'IIT 3 I,IOHNUN';EN I.J,

i'IEHR (OHNE I,'OHNHETI.IE)
I,IOHNHEI HE

üIOHN.]EP.AEUDE I,,t I T E I 6ENTUIISIJOHNUN6EN

8030

460
444

15

69.?7
144

?761

!0799

1) [:RSTE,.JAHRESRATE,
T) OHNE KI-EINSIEDLEF5TELL.EN,
3) EINSCHL. DURCH ANNUITAET5HILFIIN UERP.lLL]I]TE EAI]DARI..[-HEN :IN
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HAIIBURG, D]E ü'EGEN DER BESONOEFHEIT DER FOERDERUNG IN
DIESEII LAND NICHT BEI DEN KAPITALIlAR(TMITTELN ENTHALTEN
S INT' ,



Bunde s-lLande smit teI
ftlr den

Annu itätsh i1 fen

davon zur1 - Förde-
run9 sseg

2. Förde-
run9swe9

obj ek t-
Bez09ene

Be ih iI fen
i.": t )gesamE

Auf-
wendungs-
DarLehen

Auf-
wenalungs-
zuschüsse 1ns-

gesant
I 
trreunsz lnsver-

bllllqunq

cebäudeart

Förderungsweg

wohngebäude ohne Elgentumswohnungen
Davon:

wohngebäude nit 'l Hohnung 2) ....
wohngebäude mit 2 wohnungen 2) ..
Klelnsledlerstellen ..
liohngebäude nit 3 wohnungen u.
mehr (ohne t{ohnhej.ne)

llohnhelme

wohngebäude nit Eigentumswohnungen
Nlchtwohngebäude ....

Alle Gebäudearten zusamen .......

Förderung.insgesamt
Darunter:'1. Förderungsveg

2. FöEderungsweg

Förderung lnsgesilt
Darunter:

1. Förderungsweg
2. Förderungsweg

Förderung j.nsgesamt
Darunter:'1. Förderungsweg

2. Förderungsweg

Förderung lnsgesamt
Darunter i

l. Förderungsueg
2. Förderungsweg

Förderung lnsgesant
Darunter:

1. Förderungsweg
2. Förderungsweg

Förderung lnsgesamt
Darunter:

1, Förderungsweg
2. Förderungsweg

Förderung insgeaant
Darunter:

1. Förderungaweg
2. Förderungsweg

Pörderung lnsgeamt'
Darunter:

1. Förderungsweg
2. Förderungsweg

Fördörung lnEgesamt
Darunter:

1. Förderungsweg
2. Förderung6weg

Förderung insgeaamt
Darunter:'1. Förderungsweg

2. Förderungsueg

Förderung lnsgesamt
Darunter !

1. Förderungsweg
2, Fördelungsweg

4 Förderungsmittel nach Gebäudearten 1982
1 000 DM

2. Förderungsweg

242 556

davon

Z lns-
zu-

schilsse

0 939I 7',r0
4 925

174 212 1 39 900

78 799 68 841
39 212 32 841

964 951

3 934
509

13

22 426

24 283

3 723

11 886

5 024
5 862

'14 842
3 150

4 703 16 736
534 531

't 1 961
3

19 224 16 658
965 4

895
961

552 807

552 8073)

173 430

173 430

1 70 601

1 70 601

18 948

18 948

1 75 055

175 065

268 900

268 900

27 127

2'to 293 194 401 156 552

Schlesw19-Ho1 ste in

3 859 12 362 ',t2 286

3 835

Hamburg

3 097 3 097

- 1670

13 555

16

't5

32 958

6 138

6 138

l8 333

18 333

1 665
1 432

-t 665
1 432

N iedersachsen

44 248 36 272

3 632
0 515

3 405
2 867

1 976

221
7 149

Bremen

540 5 243

- 3759
540 1 484

Nordrhcln-we s

094 70 780

- 23 93'1
267 42 899

tur.n

1 520

4 658
7 348

1
3 144

53
1 467

3 ?05
17

1 568 252

1 418 270 216
41 943

23 721
955

219

234

13 980 26 800

15 455

He ssen

16 084'124 351

724 351

6 621

6 621
629

15 455 15 455

629

ur?

1 874

1 814

ie 957

18 957

Rhe inland-PfaI z

'! 2 006 12 005400

400
s8
48

Baden-Wilrttenberg
45 272 10 440

19 471
25 195

9
3

77
81

20 778

20 778

Bayern

41 853

18 957
22 906

saa r I and

3 154

7
3 141

708 510

708 6'10

22 906

22 905

10 440

3 1518't

3

71 043
14 39',t

't 29
13 684

Berl1n (West)

72 ',t05 241

- 17 172'12 28 075

91 434 l3 813

3) Elnschl. durch Annultätshllfen verbilligt,e Baudarlehen,
die wegen der Beaonderhelt der Förderung in diesen Land
nicht bei den Kapitalmarktnllteln enthalten sind.

1) Erste Jahresrate.
2) ohne Klelnsledlerstellen

45 471

45 471

-22-
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5 1JERA}.|B(:HL-A.=TE: fi- I F.lilllir+;1 tr fat+[.Itl.;i:ai.t I T-rEL
F{ rt C H F I Nla N ;i I E FI i..II\,I {; 1-,i ||;II-.I [: L.-T-,- EI ru :[ 1? ß =a. ff {. lr I i llt lli

DAVON

T)ARt.'NTER FI,}F:R

F'IN ANZ I ERUN6SAUELI-E:
FO[iITDERTJNG

I NE_
GESA},17

I,IO HNI; E: TI AFTIDT
I'iIT .., lJot.tNuNßf:N 1)1, F'OEROE-

RUNGSIiIEG

I,'OHN-
GEEAEUDI..TIIT
[:Ir]E:NTUiits- |

I,IOHNUNGEN :

1. UND 3
FOEFDE-

RUN,:SüIEG
GEI'1IsCHT

3, IIOERDE- :

RUNG5I''EG

l. Ul.iD i:l : 3 IJND l,lEHrt

I]I,'NI]IIi,GEPIFT 3)
1, },IITTEL AUs OEFFENILICHEN

HOUs[{ALTEN

ftI IT[:t- AUIi O[ti:t-:Nrt-ICHhN
Hi]U1]HAI,'IE,i.{ INSiESA},17

BUNDES -,/L,ANDEE ItI'TTT, I.
FUEF( DEN 1, FOEIIDE:ITUN':J1iL'EG
DORUNTETI:

[IAI'1TI.I EN7I,'FJiI I TDAFI ,EHEN
FU[:Ti DEN :. FOIlRD[iRUNi:5{'IH6

T,{IITEI,. DF:E T:[iH[I:INDE:N I.,ND L:EIlEINDE-
UEREAENDF

13lr7?i6

37663

i+8Cr 1063

9585

555301r

5457:!. !
l5 5it3

336103-l

I
46033 r.

383 i 364

30e
486 t

37965
375155

4.537i08 1 06550

e 13:

ILLT 6

L177?6

270?91

?97431

1 999
1.0

1 B99B:

I 6003

410846

47

F,FHNDOF 1, IF.], NgT I1 U i't|:
5F,AR KO55 [:N
F'R I UATVERq l:Cll[rttUNüE:N
5OZ I01.-t"rt:. RS I Ct'lliRlJNri[:N
E.AUliF'NF (A5lJ[:N
5ON5]':IGIi I]ELDINl-:TI'I IJ IE

44149!7
tB 1 0376
731l.e7
666r5

1 69384 1
1953081

3 1 755s0
903e08
1 7335u

29081
338Cr04
756+?0

559 595
3i135t

7 t+7 tl9
6r39

356l. 86
il0/tBt31.

1a156ü4
lPo543

93849
I 3983
+t6&s

173097

3 I 9703
4,7748

17 t3
181

t9.504
!i599

1 873992
536073

7A?73
1350815
1192537

54 955
37t7 6

1t61

;: , KAP i iiL,\IARK li't t IT[:L

3, 5,0NSTIGE i'lIITEL-

KAF. ITAt,üARKI I,1 ITTEL IN5I;E5AI.IT
DARUNTER VtFeILLT':T DURCH :

ANNUII'AETSHILFEN
z I NSZUsCHUES T-iE ___ ,

536977

.fr369340

3549 1 390

1.796t5

4.54483 r3034 1

ISiO T;

3067

!t673037 4.77 6't13 I4I +1. tL6?7 41 4!1114 7 L74tr?

5371.J0 t65090 t+57?7 77046 110315 t7p3/r0

ARP,E I l,';[:PEl(DAlil.-EHllN UND -ZlJSCtlUEcrSE
ÄUFP,AUDARI,.,EHEN U, }{AUFTENTSCHNED I GIJNG
!;0N::iT :r rtri[. Al.t$ oIF[:ENTl.- I CHEN HAU5-

FIOL'TEN DIRE(T P,EREITI;ESTELLTE
MI'I TEL (OI'INE DIE TINTER 1 . )

I'tIE TEROARLEHEN U. }lIEI UORAUEZAHLUNGEN
EIGENL.EISTI'NG
DATiUIJTER UON [,RI,J[,REF RN VON

II.1I,1OB I I,.IENZERI,I. FI (AI EN
5ON5T IGES

!;0N!ir IGE llITTEt- INt,rir;5AHl

1 36867
M71

so760
7908

?069ß
4130

23677
3556 t76

a6L07
1471

!59 346
L497i

7.58?9r ll

rr679?
l. .3/r I 3

e$66856

37503
54

943085

.+8
305.53

1 0360?0

99398
11134

I 596850

1 354 53

1 B6006fJ

3517
34

1+8606

315S

1.58r05

435 51r
I 566

46?475L

236II6 LOBT;

1092 1 5

3;

81148913 335/.0t0

?97
t-3$39+

4B
19ti19 r

1 259 1.396

98306

4?H5674

3011ri65 7A5LL73 700379 1i457e?1 442773
1;I,]Hi'18: AI,- I,, ER F I NANZ ], IR[JNi] 5I,1 I TT E. L

(r:1t,.!;nH I Kö51LN)

1 llIrTE-l- AUir öEFFENTLICHEN
HAUlJIlAI.I EN

iIITTEL AUs OEFFENILICHEN
HAUSHALTEN INSi:ESAI,lT

2, I(AFITAI..}IARI(Ti1I'TT[iL

5 C HLES I,' I G. H O L 5T E I I{

OUNDECT - / l-0NDESl"lI TT[. L
FL'E[i DIN I,, F:OERDII,IiI,'NI.i5I,'Ed
DARI.IN IE:R .

F r.li'1 1.r... II;.Nzu5ATZDtlRr...E[.rEN
FU[::R I![:N T, FOEEDEFIJNGSI,'EG

HIl'IHI. DII;h- GEI'1[:INDEN UND GEI4EINDE-
VEREAENDT:

t7313L

? l.8P

1 75630

539

44093

1093

1 !948 1

3S35

1t6

396 1

I73431

?.947
3469

t31 5

41 553

:tP6g

4?7

19

1 283S8

7?O75

427

1 596
150

34

34

F,FANOIIR ] EFINST I TUTE
5F.NR KA55Ii:N
FR I VAI VERS I CHEI.(L'N(:EN
502I AL-VEriS I Ct'lEFt.lNC l,rN
t]|AIJ1;F,AR (A55EN
lJONSTIGE GELDINSTI TU [

332980
4075t
t7100
I 6086
?639Ä
31 r70

t7 tL97
16647
1 0638
13/r21
lIOt7

641. I

LL7?74
7542
3391

?77
11044
+6?4

467A1
773?
7244
7905
899

1507

L6t736
21t04

646?
3665

L4369
14759

8;
50

I(AF, ITOLI,lAR(T11 1 TTEL INSGEEAI'IT
DARUNTER VERP.ILL]I;] DUT(CI{,

RNNUITAETSHIT-FEN
Z I NSZU5CHLIESSE

I 4580I

1 583

1 880 2Ilr095

1500

1B

3. 5ON§TIGE HITTEI.,

ARPE]:TGEEERDARL,EHEN I,IND " ZUSCHUE55E
ALIFP,AIJDAI(I.-EI-IEN U, HAIJPTENTSCHAED I GUNGCJONIIII6[ AU5 OEFFENTI..ICHEN HAUs-

HAI.T[:N DIREKT BEFEITGESTELLTE
}1ITTEI. (OHNE OIE UNTER 1.)

IlI ETERDARLEHEN U, I'1I ETVORAUSZAHI.UNGEN
31.1 35

5(:7
319ß9

:I9,5
21363

3115
?t.46

1.7?

39
1068

;;1)
I O5n

1) I,JOHNGEBAEUDE OHNTJ IIiIENTI,IMSIdOHNI,INI]EN (OHNF] I,IOI]NHEII.tE,
EINSCHL. (t-EINSIEDt-ER1-1T[:t-t-liN),

3) EINsCHL. DURCH ANNIJ,I I'AI:.1'5I'III.FEN UEREII,I, I6IF, P,ATIDARI.EHEN IN
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FIOT1P,I,,RG, DIE I,,EGFN DER IIE9JONDEF{HE].I DIiR FOERDERUN6 IN
DIE5EH LAND NTCHI BEI OEN XAFITAI.I.IAEI(TT{ITTELN ENTHALTEN
Ii],ND.
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l.IA{::t-! F:IF.tF1t"l;ffl-Fi'r-!t5+tr::{;tr4C8[1.!.. t....fi::il''I l 'r]rtrr1rr'

f Llrjl:) rrri'ti

1)AUO N

DARl.lN )'f:Fr FIJFI'll

F:t NANZ I FJ RUNGIJAUEI.L E
FOt.tiiDI tiljNi,i

IN5
r:,f :5At'17

lt|(] HN-
r,l Ell fi ta t.l t) t,

I.IIT
[:::r. G[1NTUr.t5-
r,,01-lllt-lNi [:N

: . F Or:ROf-'
RUNi;1;I,,EI:

1. llt{D :
FOE:FDE-

RUNf:5LIEG
GEI,I I SCHT

I'l0t.iNGEPfiEt.lDr-
f,lIi ,., t,tottl,l|tft,;[:N 1)1 . F OERDT:

RIINI;q['EG

1. lii,iD il , :I l,ND l'lEllli:

EIdENI.E]5TUNG
DARtjNTEF( V0N ERl,,IRBt]FN v0N

IMtI0BILIENztiRTIFI KATt..N
IiONSTIGIN5

?4.,i6? r 1.31185

57:t|$ l

r;r6ir

I 669?6 6Cr',.1.0

.t'i 1 59

,),\3

77B!rt.t

19lil:l

1 177n:i

631;it 1

:r t]4fl0i,. lll.7 \) t'.1(t

rrfl0 1. :l t 11 1.7

498

;tli{}ti 34..t7 58

89

160

it4e

9UPiTlE AI,,,t-EE F I NANZ IiRI,!NI;5iI T TT[J, I,.
(cEl;Ai'1T(OS r[:N)

1. IlITTEL AUS OEFFENTLICH[:.N
HAU$IIAI,,1 EN

IlITTEI. AUS OEFFENTLICI]T]N
HAUsHALTEN INSi:E1;AMT

50N,cl .tr;F. t{rrr[:1.- rNsr;H!;4fi I

:, KAF.I TAI.-}1ARK'TI'tI TT[:L

3. SONSTIGE ItITTEL,

5ON9T16T HITTEL INsGESAI.1T

2, I(AFITALI'IARKTHI TT[:L

I 1 8975

.563{.t0,{

530

H A H P ll f{ i.;

P.UNDEl-:- ./LANDESI'i I ITET-
FUER DF-N 1. . F oERD[-Rl.ltlt]51,1t.i;
DARUNTETi:

FA},I I L I E:NZUEAT ZDARI, :HEN
FUER DE:N 3, F0F:FiDl:Rl.JNr.l5rr|ai];

HIT.TEL- DER 6E,I,IEl,NDIi:N IJND I"][:I.1H],NDI:
VEREAENDI:

5t lrl8n6 ;i)

],.?

563 1 93

[].61.
61.:JB

.t /5

:104 {lJ8

I066t

64794

19J-6-

67!r6

1.5i)

4.Bti(,61

i.fl5 5{:}.4.

97 t;3&

1093.'i

t0l

5+

'r D1){t!J 6 1.,1{:l

61t+5

"\$7

569,I.1:l

1.99370

I.'FANDP,R I EFI N5T I TIJTE,
5FAF I(A55F:N
FR I VAI'VER5I CHERI,'NGEN
502I ALVERS I CHERIJNG l,:.N

EAU5F,AETKASSEN
SONSTIGE GELDINSTI TUTI:

1.'.)6.J7
3g/rtlZ
1:438

1.6?79
8I446

:tB43r|
:!5 74

61.4n
IB

8596
77f367

1 6733
:t I fl lt.r

4 t:i!
]B

3J l r 76[13
1.0 I'i 7 9

J61.
1ifl.5
r.t7 6

1.1337
I l-1:l 3 5

.t 107
1 5r).i.ii

6:.'i)il

iB8.T

1 3 7,5 f.rr +61 1.3 4.i71./t

1 335 1.0l:ll.

1 sBBnS

B6+904 95 509 6l:it31{,o

NIEDEF(SACHSEN

(AFITEL},IARKTI-tITTEL INSdESAI'IT
DARUNTER VERBILLI.];T DURCIl:

ANI{UI TRETSHILFEN
Z I NSZUSCHUESSE

39i1/+

1.11)

Ii6tt6.5

933

t,t]

:11 67 6

31. !,09

AHEE I T':;EgEROAITt.EHEN I-,ND -ZU5(II,IUE55F:
AUFEAUDARI EHEN U , HAUI-,'IENiSTIIAIiDI (]UNG
6ONSTIGE AUs OEFFENTI-ICHEN HAUs.

HALTEN D]REKT P.EREITGE5TELI,,.T[i
IIITTEL (OHNE DIE UNTEI1 ],,)

IIIETERDARLEHEN ll, IIIETU0RAUSZAHLUNGtlN
E]i]ENt,,EISTUNG
DARIJNTER VON ERIJERP.ERN VON

IITHOBII IENZERTIFI(ATEN
1-»ON5T IGES

65

5808

1 98595

3966

I 6+nB6

1{1114

J,3s

lB8 t.4

1U66.;7

I:t:1 I

l ue7B9

l.:)31,)3

1f 10

1 6663

l:J{,1

l. e056 1

?671?6

:134430

sut,il.lE Ar-t-ER F I NANZ I LiRl-JNGlti.lt l"rf:l-
( GESAI.IT KOSTEN )

1, hITTEL AUs OEFFENTLICHEN
IIATISHALTEN

BUNOES*
FI.IER

,/LANDESMI TTE L
DEN 1,. FOERT'ERIINL]!;ü'EG

I'IITTEL AUs OEFFENTLI CHI:N
HAUSHAI.-TEN INS,;ESAI,IT

DARUN'TEF:
FAI.I IL I ENZUSfITZD6Rt, II,HFN

FUER DEN I, FOERDERI.INf;5I,I;iG
IIITTEL DEB GEI.,IEINDEN I,IND GIiMEINDE.

VERBAENDE

1 7060 1

4.?76
1 8333

' 54(i,1

933

4.0

3369 1

1313!7

1833:l

1.41.08

33t7 4 1.

10t.19:r

1 7060 I
4971'.

31088

io 1 689

PFANDI}RIEFINSI TTUTE
9FAR XA55L: N

PRIUATVERSICHETiUN6EN
5OZ I ELVERIiI TIIERUN6EN
EAUSF.AR (A5T,EN
sONSTIGE ':EL0INSTI TU rE

307388
i?53+8

9954 5
628 1

185148
i:1Bdr0?

4059r
464t7
31336

riops
1.3951
18537

1.79 r+l
4666

36 90

40
40

166696
i4933 1

7B:.1?
I 188

1.7 Lt97
:no0r'rIi

I 84.
/+94.

I ) l,l0HNGEIrAEl.lDE 0HltE l:Ir;ENrl.JLlStlOl-lNL.JtlGEN (0HNE l,,0llNl{[, Ii'l8,
EINSCHL, I(I,EIN5IEDLER5TIII..I.L:N),

:l) liIN5Clll-, DURCH ANNUITAETSHII-[tiN VEREIT-1.-IGIE t]AUDAttl.-tit'l[::N,
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!75?t.t
I6.5BB

334 5
4?7

739il
r,43 s3

DIE I,JEI:EN DF.R III :,ONDERHF iI' DER FOII,ITDE[iI-INJ:i ,tN DIEl]EM ], Ai
I.I I(:I{ I BEI DFN KAFI}At. i'lAI(KTt'tIT'TIL,,N IN.THAI.1 [:N I,JIND,
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Fachserie 5: Bautätigkeit und
Wohnungen

Roihs l: Bautätigk6it
Di$s iährlich srschsin€nds V6röfi€ntlichung €nthäll -
n6bsn Entwicklungsroihsn dar wichtigston Ergsbnissa -
d€isilli6r!6Nschw6isungsnu.a. übsrBauq€nohmigung€nund
Bauf€rtigstollüng6n nsch Bauharsn, Art d€r Bautätigksil,
G.bäud6art. R.um2ahl, Au§ststtuns, Konstruktionsm€rk_
msl6n, B6hsizungseinrichtung€n uf,d Städtsbauli6hen Fost_

s.tzuns6n. Auß6rdsm wordon di€ Ergobniss8 der B€uübor_

hangs€rhobung und d6r Abgangsstati§tik nachgewisssn Der
lnhalt d6s Hoft6s whd durch r€gionslti€for gogli€donG €rg6b'
niss6 d6. A6Uiäligk6ii im Wohn' und Nichtwohnbau voNoll_
ständigt.

Reihs 2: Bowilligungen im sozialen Wohnungs-
bau
Di€s6 jährlich 6r5ch6in€ndsaeihsv€rmittolt€insnÜbBrblick
üb6rdi6 6ffsntlich gsfördorton Bauvorhab€n nachArt Fläch8,

Rauminh.ll, v€ranschl6gton Gssamtkostsn sowis n8ch A.t
und U mfang d6r Finanzi6ru ng u nd d6r öffenilichon Förd€ru ng.

Ds lb6r hinaus w€rd6n tiofsr 969liodorts Erg6bni§§6 übsr
gef örd6rt6 Wohnungon und Wohn6inhoiton und v€ran§chlag_
t6 Finanrisrung3mitt6l nach Finän2i€rung§qu6llon nachgewis_
sen. Aufg6nommon isl f€rn€r eino Üborsicht üb€r g€fördsrt€
Wohf,ungon und üb.r Ouadratmdtorkoston in den Landkr€i_

Reihe 3: Bestand an Wohnungen
Di6 iährlich grschsinsnde Vsröffontlichung enthält
B63tsndszahl6n an Wohagebäud€n und Wohnungen zum
Jshros6nde, wobsi diB Wohflungon näch dor RaumzahluntsF
tBilt sind. Dis Ergsbnisso werden für Länder. B€gi€ru.gsbe-
zirko und Krais€ nachg6wies€n

Reihs S: Sondqrboiträge
S. 1: Baustatistischo Reihen 1960 bis 1980
Dies.v.röflentlichung 6nthält susgswählt6s zahl€nmatoisl
üb6r di€ Entwicklung dBr Bau- undWohnungswirtschaft. Oar_
g6st€lltwsden eineAuswahl bsustatistisch€.DatandesBau_
volum6ns, 6inschlägigo Z6hl€n ds. Volkswirtschaftlichor
G€samtrschoung€n undAngab€n über BautätigkEit, BEU' und
Proisifldizos, Wohnungsbauföd6rung sowiB der Bostand an
Wohng6bäud€n und Wohnungsn.

S. 2: Städtebaulicho Fostsetzungen und Bau-
tätigkoit
Olos€Voröff€ntlichung 6nthält Ergobnisssvon Sond6.autbs-
r€itungen dsr BsugBn6hmigungsdatan. Di6 Dston vsrmittolfl

S. 3: Region8la Schw€rpunldo dol Wohnunga-
baulördorung 1976 bi8 1980
Ers€bnisse €insr Sondoraufbsrsitung dor B6willigung§stati_
stik, di6 im Hauptt€il tabollsrischs Oalstetlungon übor di6
staallicho Wohnungsbsuförderung in d6. Gli6d€rung üch
Baumordfl ungsrdgion€n dsr Bundasraumordnung. di€ auch
di6 Planungs.ogionon d€r Länder badcksichtigt. umfsßt

S. 4: Räumlicho Entwicklung der Bautätigkeit
und Bsuwlrbchaft 1977 bis 1982
Di6se Vgröffontlichung v€rmittolt durch Zus€mmanführung
von D6t€n aus d6r BsuborichtsGtattung, dor EautätigkeitsstE_
risrik undv..schisd€nsn and€rcn Quotlsn .in€n Ü b6rblick übsr
dio B6u" und wohnungswirtschatl in don Jähr€n 1977 bis
1982 nach si6dlungsstruktu16ll6n (r€istypofl und Eaumord_
nungs169ion€n der Bundorraumordnung. (vorg6sBhsn)

Ergsbniss€ einmaligor Zählungon
Als Einzolv€röff6ntlichung€n wsrd.n hier dia Ergobnis$ d6r
G€b6ud€- und Wohnungsrählungon bzw. d€r Wohnungs"
stichprobon h6rsusgsgsb8n.

Dio Monstsveröff 6ntlichung

Ausgowählte Zahlon tür die Bsuwirtschaft
isl d6r Kst6gori6 "Zusammsnfassand6 

Verötfontljchung.n"

sin€n Ü b6rblick ü b6r dic..69ional€n un!srschi6dodos BEugs_
schehons im Hochb€u. N6chgswi€s€n wird oineAuswahlvon
städtghaulich wichtigstr Dstsn für siodlungsstruktur6llo

Systematiken
Systemstik dor Bauw€fto, Ausgabs 1978.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

62OO WIESBADEN 1

Voröff6ntlichungon und Prospokto sind durch d6n Vorlsg
W.Kohlhammsr GmbH, Philipp-Rois-Straß6 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42, Tol. (061 31) 59094/95, o.hälllich.
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